
Münchner Volkstheater
Neubau auf dem Viehhofgelände
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04796

Der Antrag des Referenten wird wie folgt abgeändert:

1. Die Landeshauptstadt München sieht bis auf Weiteres von einem Neubau ab.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Stadtrat günstigere Alternativen darzustellen, 

dabei sollen kleinere und kostengünstigere Varianten im Fokus stehen. 
3. Die Verwaltung stellt dem Stadtrat ein Konzept zur Schließung des Volkstheaters dar, 

falls keine wirtschaftlich vertretbare Weiterführung des Betriebes möglich ist.
4. Entfällt

Begründung:
Aufgrund der derzeitigen Haushaltssituation ist eine Investition im freiwilligen kulturellen Aufga-
benbereich in dem geplanten Umfang nicht vertretbar.
Die Landeshauptstadt München unterhält zahlreiche Theater und Schauspielbühnen zur kulturel-
len Daseinfürsorge. Dies ist auch richtig und wichtig. Allerdings stellt sich in Zeiten knapper wer-
dender Haushaltsmittel die Frage, ob eine Investition in dieser Größenordnung angebracht ist.
Ein Blick in den Finanzdaten- und Beteiligungsbericht 2014 zeigt sofort, dass Besucher, Vorstel-
lungen und Produktionen im Haupthaus zurückgehen, während Finanzhilfen und Fehlbetrag stei-
gen. Der Deckungsbeitrag sinkt dabei wenig überraschend noch weiter ab. 
Man könnte auch sagen, die Stadt investiert im großen Stil am Geschmack der Bürger vorbei und
lässt sich hergebrachte Strukturen einen dreistelligen Millionenbetrag kosten.
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Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
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